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verb Deft heimnis rhe der Maichine ruft
M mon tergrün Den Untergang herbei, OonDdern

igen,Vifionären, er ema mMWirü icht eigentlich glücklich gefügt 0Oas
in Dder „Heimkehr Ddes Gottlofen« und »Oem chickfal OPs großen Krieges un© feine
Doppelten Leben« In er »Fränkifchen Folgen. So mwerden diele Menichen fchließ=
Fuge« »Aber mweil Oas er lich nicht eritört ODer übermundDden vDON

Dennoch vrecht behält, 0as LieD er e{mWDas, nach en Sinn fich fragen
Gottheit Nur Otırch Wideripruch un verlohnte. üÜber en Erfcheinungen er
Oolken euchtet, Reckten 1mDIir qus er nge un Menichen eht Oie gütige unD
ZerBnirfchung Uns und olgten menfchenfreundliche Geftalt 0Ps atkräf
gläubig Der GefchÖöpfe Spur, Qie ohne igen und Rlugen Öpfers, hier err
rage men unÖ DO eim Zu erne genannt auch Ddie nge,
veifen,« In Ddieler er  eit, Qie auch der ohne DON nen geRnechtet mwerden,
Sprache mitteilt, bricht einige Male Hört auf hre Stimme un® Ddie Stimme OP$
Oas Mütterliche hervor, 0as eigentlich eigenen peichen Herzens, Doch fchließlich
LÖöfenDde aber er  ein in OaAs m1 Licht auch nur DO  _ enen, Ddie um den
einer zeitentrückten Schickfallofigkeit asoOofen ftehen, in geduldigem, geipann=
au H, Fifcher S, J tem Warten, ob der FIuß gelingen mwirY,

mährendD Die nge ringsherum hre Ggrü=Das en Kapitel. Ooman DON Ben gefpenftigen chatten werfen.
Paul Neubauer. 80 (475 miter= nOl DeErMAS Oie großeRuhe und ein:
Oam: Leipzig 1937, Tiefland=Verlag., Geh ache arl feinem Werk mitzuteilen,
VM 3 30 eil er qus Dden unverbrauchten Kräften
arco Polo, WeltRrieg, ran DON OePs Volkes lebt, unÖ aqus Den Erfahrungen

IDEN, nglanOs nDienpolitik, Gan®dhi fin© er nen egegie fchöpft Wie FEnDde un®
Dielem oman Zı einem abenteuerlichen, nfang berühren, unfer Ddieflem Sinn=

Mm: ipannenden Gemilfch zulammen. bild mwirv hier Oas Werden unÖ Unvoll=
gefügt. euDdauer fehlt nicht an Phan=z enDetlein Der OpTe Ddeutlich. Für Oen
'alle, auch nicht fittlichen Leit: Menichen, er FEnDde OPs Zeritörten
gedanken, er Qie Beziehungen er Men=z mwieder zu Anfang gelangt, befagt Oas
chen regeln foIll. Das Dämonilfche Men. icht müden Verzicht, bemwahrt qQus Ddem
ichen muß Durch eine höhere P UnvollenDetiein heraus fich Ddie Jugend.
acht bermunden mwerden. ele haft ZIDar Das Ddieler Triologie verborgene Finz
AhnlichBeit mit der chriftlichen Anifchau: ache und naturhaft are, mehr als ein:
ung, ift aber GrundD Ddoch buDdOhiftiicher mal und nicht nur zufällig Stifter

Becher enPrägung. mahnend, e  g Dden Glauben Dden
Dichter. FificherDie lasbläflerTrilogie, Von eOrg

Rendl Menichen Moor ILL, Die Die Pflegegefchmilter. Oman. Von
Glasbläfer; IL Gelpenft qus Stahl.) 80 Hildur 1xe  us, 8 (199 Berlin
(252; 353 Salzburg=Leipzig 1937, Wichern  =  Verlag, Geb 3,50,
1935/37, nton To je M 00 an unÖ Flin find PflegekinderLeinen je IV 4,80, OPs alten, harten, jähzornigen Kronvogts,
Im Salzburgifchen nahe er bayerifchen der Oas beider mm chme:

Grenze mWiro Ddie Glashütte gebauft, Die
P’er eglaftet. In el Winternacht FEMoorlandichaft DirD urbar gemacht, Qie

»Bürmoos« mwachlen unÖ ichieht die at, Durch Die der Ooman eine
Menichen OPs unruhigen emillens Dirü,halten zulammen. Un eigentlich findD
die nge felbft, eren innere Geleße fich Des Kronvogts 1090 ift eils Unglück,

Notmwehr, Verzmweiflungsta Johans.entfalten, Ddie geachtet lein mwollen, Ddie
Elin iDirO einzige Mitwnifferin. Aus Dderntlig er Ummelt und OPsS Menifchen präa:

gen. Schon nach Generation macht Sehnfucht nach gegenfeitiger eborgen=
Oas nDdere bemerkbar gerade 0as, heit mDIirO hre FEhe Aber Oas böflfe Gemiflfen

bleibt undD mandert twiichen beiden hinele Menichen zulammenrief und ügte,
Die rbeit OPsS Glasblafens unÖ ihre unÖ her. Elin nicht mwirklich als
menfichenkraftzerfitörenDe Leiftung Frau. Die Ehe Ze1 GQanz, als eine

FremDe ins Dorf OMmft. Auch fie etäudbtOas naturhaft bemahrte Menichtum ein.
Aber nicht Dieles 0Der Oas rohendD Johans Gemiffen nicht. Erft Oas eitänD=
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nis DOr Gericht und Oas Zuchthaue bring?n ift ein umfaflen6ea, grundÖlegendes
Die Löfung. entftanden. an Ungenauigkeit unÖ

Obmwohl enticheidenDder Stelle Flin er Biographen IDUrOe be:
»Gottes GnaDde elus Chriftus« erfährt, oben, ivertvolle Ergänzungen und
ift Das Problem Oes Romans icht reli Deutungen gegeben. Wenn Die in den
g1iÖs er en fteht niemals als Schul= apitelin mift gemiffenhafter reue Dar.
ger DOFr Gott ONDdern rein pfycholo geftellten Erlebniffe, Taten, Beziehungen
gilch gefaßt un Vargeltellt, So überfüllt Dieles großen Mannes in einzelnen DPar.
T er oman mit Piychologie, Oaß eine fien 10Das erm:  en! mwirken, Oann eg
Menichen tief DON en her ungelun Dder run icht Der Darftellung, Ionz
ericheinen unÖ© leine Sprache müQe ern er unerichöpflichen Fülle Vieles

Kreutz S, J einzigartigen Lebens. Der Verfaffer hat Ddie
ichterinnen OÜes heiönifchen vielen Einzelheiten lebendDigen
tertums unÖ Qer chriftlichen inheit zulammenmwachfen en un hat

o ein gefreues Bild DePs eiligen Kar=7 A f. Übertragen un0 eingeleite Oinals en Schr befriedigend ift DderDON Helene Homeyer., Mit DIier Ta=z
feln. s (110 Paderborn, ning! eriu Dden eiligen icht fer=
M 1.00, geb,. M ©2,80, fig hinzuftellen, OPrdern feinem Werden

ehrfürchtig, Offen unÖ mit tiefemDas chön ausgeftattete Bändchen ritenen für 0as unver Menifchlichefaßt ungefähr vollftändDig alle er ber:
lieferten Öpfungen, Iyrifche unÖ pifche, un nicht ONn nfang VollenDdete nach:
vDOon Sappho Dis Zur fränkifchen erin ugehen. Ohne Daß Der Verfuch gemacht

mDwirD, Den eiligen aqals under erDhuoDda 9, JahrhundDert I1 Chr. Die ehr Zu zeigen, erlebt ftaunendD Die Über:gufte UÜbertragung er auf uUuns gekom= machf er na und Den HeroismusDdieler fünfzehn Frauen geben
uns einen einzigarftigen Beitrag Zur STO=

eOlen, fich verzehrenden Priefiter=
herzens. Die gelegen eingeftreutenBßen abenOländifchen Zeitenmende, Sie 7el: erbauenden un© belehrenden nmwen:gen DO rer inmendigen Seite, Dungen leiben feinfühlig und beifchei:Ddie hinter en religiöfen Auseinander:

legungen un politiichen Wandlungen Der:
enen Grenzen, geben dem Buch eine
volkstümliche Note, nehmen ihm aberborgen iegt. azu rag ehr bei Die icht en Charakter grundlegenden,napp unÖ© Suft gearbeitete Einleitung, Qie ori olog unÖ afzetifch be:Den Rulturgelchi  lichen Zulammenhang

un Uberblick bietet. Den AbiIchluß bilden Deutfamen Biographie. Pies S, J,
lorgfältige Anmerkungen unÖ Literatur:
angaben. uberdem mwervden Oie jemeiligen GeheiligteÜbertragungen QOurch biographifche Anz
gaben eingeleitet, Die Öft ehr Pein. Die Sakrallandichaft O0Pes en D:
Orucksvollen Lebensbildern mDerOePN. landes, Von eOrg Schreiber. ST

Kreutz S, J. (40 mift bD.) Düffeldorf 1937,
Schmann. Kart., ]  V 1.50

Heiligenleben aum hat er Verfaller fein umfang=
reiches Buch »Deutichland unÖ Spanien«er arl Borrom  aus.  - Sein en

un  O lein Werk Von Celare Orfles (vgl Zeitichr. 131 11936] 192 ff.)
O, Apoftolificher Nuntius. Aus rievden, veröffentlicht mwWieder eine

Fülle DON atfachen, Ourch die Qie SakralQem Italieniichen überie DON Dr, lanOfchaft OPs Aben  P$ ezügli DderGottfriedD Brunner. s (416 Gebiete Katalonien, in unÖ Onau unreiburg 1937, Herder. Geb 7060 Die entiprechenden Verbindungslinien näh
Dem überragenden Reformator IDUrOP ausgezeichnet ıverden. Der Begriff Dder Sa:
Qieler Biographie ein bedeutendes Denk: krallandichaft mDirü Ddurch reiber theo

mal gelegt Der hochmürdDiefte Verfaffer, retilich na  L <{  her Definiert un feine rauch:
IDIE kein anDderer Dielem Werk Derufen, arkeit Beifpiel erhärtet. Fs ergibt
hat zulammengefaßt, MWDAas alte Biographen, für uns eine klarere Anichauung DO
nNneuere unÖ eigene langjährige or Pulsichlag Qes geiftigen ebens, 0as Frem.:
un© vo Einfühlung uns über den OPs aufnimmt, in Eigenes DermanDdelt und
Sroßen heiligen lKar0ina agen mwollen. So reicher mDIirD, B echer So J.


